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Wasser ist Zukunft 
– eine Ausstellung rund ums Wasser

Wasser bedeckt mehr als zwei Drittel der Erdoberfl äche. Je-
der Mensch, jedes Tier und jede Pfl anze braucht Wasser zum 
Leben. 40 % der Nahrungsmittel weltweit werden mit künst-
licher Bewässerung erzeugt. In vielen Kulturen und Religi-
onen hat Wasser eine besondere Bedeutung. Wasser ist ein 
ganz besonderer Stoff. Wasser ist Leben.
Doch hat jeder fünfte Mensch auf der Erde nicht genügend 
sauberes Trinkwasser.

Die Ausstellung „Wasser ist Zukunft“ gibt mit ihren fünf 
Wissensinseln einen umfassenden Überblick über Gefähr-
dungen und Schutz unseres lebenswichtigen Naturstoffs 
Wasser. Gewässergüte, Trinkwassergewinnung, Abwasser-
reinigung und Wassernutzung in der Landwirtschaft sind nur 
einige der Themen, die sich in der Ausstellung wiederfi n-
den.

Ein Blick über den Tellerrand zeigt die Wassersituation in an-
deren Staaten der Erde. Konkrete Handlungsvorschläge zei-
gen, wie Gewässerschutz in den Alltag eingebracht werden 
kann.

Gerade der handlungsorientierte Ansatz ist Markenzeichen 
der Ausstellung. Interaktive Modelle, Lernspiele und Com-
puteranimationen geben Informationen, regen zum Nach-
denken an und vermitteln Zusammenhänge. Auch die 
Schönheit des Wassers in seinen vielfältigen Erscheinungs-
formen ist zu entdecken. Für Schülerinnen und Schüler gibt 
es eine Fragen-Rallye, die durch die Ausstellung führt.

AussteIIungsinhalte

Wissensinsel I − Lebensader Fluss
Vielfalt des Wassers, Artenreicher Lebensraum, Gewässer be-
werten, Leben am Wasser

Wissensinsel II − Wassernutzung
Naturstoff Wasser, Lebensmittel Trinkwasser, Wasser und In-
dustrie, Moderne Klärtechnik

Wissensinsel III − Wasser und Umwelt
Naturkatastrophen, Landwirtschaft und Wasser, Ökologischer 
Landbau, Umweltzerstörung im Sekundentakt

Wissensinsel IV − Wasserprobleme weltweit
Weltweite Wasserkrise, Wasser und Entwicklung, Sterbende 
Seen

Wissensinsel V − Zeit zum Handeln
Nachhaltige Wasserwirtschaft, Global denken, Tipps zum 
nachhaltigen Umgang mit Wasser

Besuch von Schulklassen
Schulklassen haben nach Anmeldung freien Eintritt. 
Führungen durch die Ausstellung sind buchbar bei der 
Museumspädagogik, Tel.: 0611 3352240,
E-Mail: fuehrungen@museum-wiesbaden.de

Hessisches Landesmuseum für Kunst und Natur
Friedrich-Ebert-Allee 2, 65185 Wiesbaden
Tel.: 0611 3352250, Fax: 0611 3352192
www.museum-wiesbaden.de
E-Mail: museum@museum-wiesbaden.de

Öffnungszeiten
Mo. geschlossen
Di.  10:00 – 20:00
Mi.  10:00 – 17:00
Do.  10:00 – 20:00
Fr. – So. 10:00 – 17:00
Feiertage wie Sonntage
1. Mai geschlossen
Ostermontag und Pfi ngstmontag geöffnet

Verkehrsanbindung
PKW und Reisebusse: A66, Abfahrt Wiesbaden-Erbenheim, 
Richtung Stadtmitte, Parkhaus Rheinstraße
Bahn: Zum Hbf Wiesbaden mit DB und S1, S8 und S9 aus 
Richtung Frankfurt und Mainz
Vom Hbf 10 min Fußweg zum Museum
ESWE-Linienbusse: Rheinstraße und Wilhelmstraße

Service
Schwellenfreier Zugang links des Haupteingangs
Ausleihbare Rollstühle, Buggies und Sitzhocker im Foyer
Museumsshop: Tel.: 0611 3352250

Führungsbuchungen
Tel.: 0611 3352240
E-Mail: fuehrungen@museum-wiesbaden.de
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